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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsjnitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Flössergasse Nr. 1 {Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen;

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, Dondon,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd XXXI. ZÜRICH, den 12. Februar 1 N° 7.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.
Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt

von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

Ladenständer. Decor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.
Vertreter: ETJGKEIV JEUCH in Basel.

— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Ville de la Chaux-de-Fonds,
Mise au concours.

Une place d'Ingénieur au Service des Travaux publics de la
Commune de la Chaux-de-Fonds est mise au concours.

Entrée en fonction en Avril.
Adresser les demandes du cahier des charges, offres, références et

certificats à Monsieur Paul Mosimann, Président du Conseil Communal,
jusqu'au 10 Mars 1898 au plus tard.

La Chaux-de-Fonds, le 4 Février 1898.

Au nom du Conseil Communal,
Le Secrétaire: Le Président:

E. Tissot. Paul Mosimann.

Bau-Ausschreibung.
Für den Bau der Güterstrasse von der Bahnhofstrasse bis zum

Kappeligraben (511 m lang und 16 m breit) und der Zufahrt zur Station
von der Güterstrasse bis zum Bahnareal (70 m lang und 14 m breit)
werden die

Erd-, Chaussierungs- und Entwässerungsarbeiten
zur Ausführung im Accord ausgeschrieben.

Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Unterzeichneten
im Lindenhof zur Einsicht auf und können die letztern und die Vorausmasse

dort bezogen werden.

Eingaben sind bis zum 22. Februar 1898, abends 6 Uhr
verschlossen und mit der Aufschrift:

„Bau der Güterstrasse"
versehen dem Präsidenten des Gemeinderates, Herrn U. SchneebeM,
einzureichen.

Altstetten (Zürich), den 10. Februar 1898.

Der Gemeindeingenieur.

lechnikum
¦Hild

Getrennte 9 Maschinen- & Elektrotechniker,!
FäCIISClUII. e Hängewerk & Bahnmeister etc.

9 Itathke. Herzogt. Direkt~|Nachhilfeourae.

Mise au concours
d'une place d'ingénieur.

Le Département des Travaux publics du Canton de Neuchâtel
ouvre un concours pour la place nouvellement créée de troisième ingénieur
au service des Ponts et Chaussées.

Traitement îr. 2700.—, s'éievant, selon les années de service, jusqu'à
fr. 3000.—

La connaissance de la langue française est indispensable.
Se renseigner auprès de M. Hotz, ingénieur cantonal, au Château

de Neuchâtel, et adresser les offres de service jusqu'au 20 février prochain
au Département.

Neuchâtel, 13 janvier 1898.
Le Conseiller d'Etat

Chef du Département des Travaux publics :

Frédéric Sognel.

- S.

Pleuelstange, 45 mm dick, hohl
'1 gegossen, blank

gedreht, nachher unter dem Hammer kalt
zusammengeschlagen, ohne irgend welche Risse
oder Bruchstellen, auch mit der Loupe betrachtet,
zu zeigen.

Für die Lieferung dieses Gusses empfehlen
sich und sind zu weiterer Auskunft gerne bereit

Ä. Oehler & Cie.,
Maschinenfabrik & Eisengiessereien,

Aarau.
Gesucht

ein theoretisch gebildeter und praktisch erfahrener

Ingenieur, eventuell Geometer
als

111

in Wiggen-Marbach, Kt. Luzern.
Anmeldungen unter Angabe der Gehaltsansprüche,

sowie unter Beifügung von Ausweisen über die bisherige
praktische Bethätigung sind bis 6. März nächsthin
einzureichen an das

Baudepartement des Kts. Luzern.

Prima künstlicher

Portlandcement AflT**'
~~;* ci«" *

O-' Schwerer

hydraulischer Kalk
erster Qualität.

f\<t%
W&t
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<WINTERTHURi)\BS empfiehlt ihr Fabrikat

MOSAIKpLftTTEJl
für Bodenbeläge jeder Art von den einfachen

billigern bis zu den reichsten Dessins, mit
glatter und geriefter Oberfläche.

Zeichnungen und Preiscourants zu Diensten.

Gaswerke der Stadt Zürich.

Aussehreibung
Überlieferung von Gussröhren,.

Die Verwaltungs-Abteilung des Bauwesens II der Stadt Zürich
eröffnet hiemit freie Konkurrenz über die Lieferung der im Laufe des

Jahres 1898 für die Erweiterung des Gasleitungsnetzes benötigten
Gussröhren und Formstücke und zwar:

üriisKi'ftliren :
60 mm 7K mm 100 mm 12c mm 1 Ço mm 2Ç0 mm 600 mm LichtweiteLi £ 1 i un<i

6000 20000 17000 iooo 300 300 620 Meter

Formstiicke:
Ca. 20 Tonnen.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Unterzeichneten,

Limmatstrasse 180 aufgelegt, wo jede weitere Auskunft erteilt wird.
Angebote auf die Gesamtlieferung, sowie auf einzelne Teile sind

bis spätestens den 15. Februar a. C. verschlossen und mit der Aufschrift
«Offerten für Gussröhren und Formstiicke für die Gaswerke» an den
Vorstand des Bauwesens II, Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Zürich, 31. Januar 1898.
Der Ingenieur der Gaswerke:

Â. Weiss.

Güterstrasse Oberterzen-Thal.

Bauausschreibung.
Länge der Strasse, einschliesslich eine eiserne Brücke von 6 m Länge,

1500 m. Breite 3 m. Kostenvoranschlag Fr. 22 000.
Pläne und Bedingungen sind aufgelegt bei Hrn. Gemeinderat

J. C. Klein in Murg, welcher auch die Vorweisung der Baustelle besorgen wird.
Die Eingaben sind mit der Aufschrift ..Güterstrasse Oberterzen"

versehen, an das Gemeindeamt Quarten in Unterterzen zu adressieren.
Eingabefrist 20. Februar I. J.

Quarten, den 24. Januar 1898.

Die Baukommission.

Stelle-Ausschreibung.
Infolge Resignation des "bisherigen Inhabers ist die

Stelle des Oberingenieurs für den Kanton Graubünden
auf 1. März 1898 neu zu besetzen und wird hiemit zu
freier Bewerbung ausgeschrieben.

Gehalt 3500 — 4300 Fr., nebst 10 Fr. für jeden Feldtag

und Vergütung der Fahrspesen.
Anmeldungen mit Ausweisen über wissenschaftliche

und praktische Befähigung sind bis am 20. Februar a. c.
dem Baudepartement einzureichen.

Das Baudepartement: Th. Marugg.

Wasserversorgung Burg-Hard
bei Weinfelden.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die unterzeichnete Kommission eröffnet hiemit

Konkurrenz über nachfolgende Arbeiten:
1. Erstellung eines Reservoirs von 200 ms, einschliesslich

Erdarbeit.
2. Grabarbeit von ca. 3100 1. m.

3. Lieferung und Legen der gusseisernen Röhren ver¬
schiedener Dimensionen inklusive Hydranten und
Schieber.
Uebernahmsofferten sind innert 10 Tagen schriftlich

und verschlossen an Herrn Paul Hafter auf Burg einzusenden,
wo auch Pläne und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Burg, den 10. Februar 1898.
Die Wasserversorgungs-Kommission.

CONCOURS.
Un concours est ouvert pour l'étude des plans et devis d'une

STATION CENTRALE D'ÉLECTRICITÉ
d'une puissance d'environ 6000 HP. que l'Etat de Fribourg (Suisse) se

propose d'installer à Hauterive, par force hydraulique. L'énergie créée

sera utilisée pour transport de force et distribution de lumière. Une
somme de 3000 francs sera attribuée aux trois meilleurs projets présentés.
Le programme et les plans du concours déposent au Département des

Travaux publics, où ils sont à la disposition des intéressés jusqu'au
30 avril prochain, date de la fermeture définitive du concours.

Département des Travaux publics:
L. CARDINAUX.

Konkurrenz -Eröffnung.
Ueber die Ausführung der Maurer-, Steinmetz-,

Kalkstein-, Eisen-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten
für das neue Schulhaus Seebach wird hiemit freie
Konkurrenz eröffnet. Bedingungen und Formulare für
Preiseingaben liegen bei Hrn. Architekt Metzger, Klausstrasse 48,
Zürich V, bereit, wo auch weitere Auskunft erteilt wird.

Bewerber haben ihre Eingaben verschlossen bis
spätestens den 20, Februar 1898 dem Präsidenten der
Schulhausbaukommission, Hrn. Bez.-Richter Hotz in Seebach,
einzureichen.

Seebach, den 8. Februar 1898.
Die Baukommission.

Bekanntmachung.
Wir bringen technischen Kreisen zur gefl. Notiznahme, dass wir

uns die Lieferung von Kartenpapieren für Nivellements- und Uebersichts-

pläne, Eisenbahn- und Strassen-Vermessungen, Land-, Forst- und Flurkarten,
Kataster- und Stadtpläne, Bau- und Eingabepläne, Profile etc. zur Specialität

gemacht haben. Wir empfehlen folgende Marken: Echt Whatmann,

Eichelzweig und Hammer in Rollen und in Bogen beliebiger Stärke, auch

auf Karton oder Leinwand aufgezogen, offen oder zum Zusammenlegen und

mit Battist- oder grün Seidenband benäht. — Wir haben weder Vertreter

noch Reisende und bitten daher, unsere Musterbücher zu verlangen. Gleichzeitig

machen wir auf unsere illustrierte Hauptpreisliste aufmerksam, die

bei Bedarf in Zeichnen-, Mal- und Vermessungsinstrumenten und -Utensilien

jedem Techniker als Leitfaden willkommen sein wird.

3=$ill>^iller &c Kradolfer,
Technisches Versandgeschäft,

Zürich, Klausiusstrasse Nr. 38 b. Polytechnikum.

Für Elektricitätswerke
halten wir von jetzt an ein komplet sortiertes grosses

Lager
Elektrolytischer blanker Kupferdrähte
von der Compagnie des Etablissements Lazare Weiller in Paris, le Havre
et Angoulême.

Billige, prompte und korrekte Bedienung.

H. Kleinert & Cie. in Biel,
Stahl und Metalle en gros.
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Die

Lincrusta
(Patent-Relief-Tapete)

ist die dekorativste Wandbekleidung,
ist kein Papier oder Karton und hat bleibendes Vollrelief,
ist absolut waschbar,
ist unverwüstlich und reisst und schwindet nicht,
ist der beste Schutz für die Wände von Zimmern, Treppenhäusern, Vestibüls,

Badestuben etc.,
ist der beste Ersatz für Holztäfer,
liefert am hiesigen Platze, fertig tapeziert, von Fr. 5.— an per m2

J. Bleuler, Tapetenlager,
38 Bahnhofstrasse 38, Zürich.

Dynamit-Nobel Aktiengesellschaft
Fabrik in Isleten

Kanton Uri.
¦ »>\t- Gegründet im Jahr 1873. -V***

Bureau in Zürich I : Sihlhofgasse 9. — Telephon Nr. 1143. Telegrammadr. „Dynamite".
Liefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatine-Dynamit und

schwachem Dynamit für Steinbrüche etc.
Im Jahre 1897 in Isleten ganz neu eingerichtete

Fabrik für Sicherheitszündschnüre.
Rauchloses Jagdpulver

—^^= Inanité. ^^=—
Bestes bis jetzt bekanntes, rauchloses Pulver.

Einfuhr und Verkauf vom Eidg. Militärdepartement erlaubt.
Lieferanten der Schweiz. Eidgenossenschaft.

Schweiz. Landesausstellung Senf 1896 — Silberne Medaille.

Elektrische Anlagen.
Montierung von elektrischen Fernleitungen jeder Art,

sowie ganzer städtischer Leitungsnetze, mit oder ohne

Lieferung des Materials. — Installation der elektrischen
Beleuchtung in Privathäusern, Villen, Hôtels, Fabriken etc.,
im Anschlüsse an Centralen, oder mit eigenen
Betriebsmaschinen.

Kostenvoranschläge und Referenzen über zahlreich
ausgeführte Anlagen unentgeltlich.

F. FüChslin, Ingenieur,
Bragg, Kt. Aargau.

Tlic Mla Oasa Granite Quarries ol Italy, Limited, Haven».

Bavenogranit
Vorzüglichstes, vollkommen wetterbeständiges Material, namentlich für Sockel,

Stufen, Postamente, Säulen, Bassins etc.

Mechanische Werkstätten.
Ehrendiplom, goldene und silberne Medaillen von diversen Ausstellungen.

Vertreter für die deutsche Schweiz:

^4J.fire<i Weber, Architekt,
Freigutstrasse 8, Zürich II.

Die Wallenstadter Roman- & Portland - Cementfabrik

A.-G. in Ennenda
empfiehlt sich zur Lieferung ihrer vorzüglichen Fabrikate, als

la Roman-Cement,
la Schweren hydraulischen Kalk.

Sorgfältige und prompte Bedienung.
Korrespondenzen gefl. nach Ennenda.

Zu kaufen gesucht.
Eine in ganz gutem Zustand erhaltene

Dampfmaschine
von 10—12 H. P.

Offerten sub Chiffre Z. Z. 700 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

Maschinenlaîirik der UtieipelhcM
vormals 9

Joh. Jacob Rieter k Co. in Winterthur.

Turbinen jeder Art.
Gewöhnliche Regulatoren, Präzisions-Regulatoren, Brems-

Regulatoren.
• 1 1 1 • j

11.
Wasserleitungsröhren, Reservoirs, genietete Träger.

Eiserne Dachkonstruktionen.

Dynamos
für Beleuchtung und Kraftübertragungen.

Komplette Beleuchtungs-Einrichtungen.

Petrolmotoren
einfachster und solidester Konstruktion — daher absolut zuverlässig —
mit geringstem Petrol-Verbrauch. sowohl für stationären Betrieb als auch

für Fahrzeuge aller Art, baut als Spezialität die

Motorenfabrik Wetzikon L 6. in Wetzikon (Zürich).

0
Vormals Zollingersche Glashandlung

Mörikofer & Looser
Zürich I, Rennweg 15 und 17.

Grosses Lager in Tafelglas
Dessin- und Farben-Glas,

Rohglas für Dächer, Glas-Bodenplatten, Drahtglas.
Spiegelglas belegt und unbelegt.

Glasjalousien, Glasziegel, Glaserdiamanten, Kitt, Stiften etc. I

Für Ingenieure und Baumeister,

^ Einheitliche Ausmaass- und

Kostenvoranschlagsformulare.Àeeord-

bedingungen, Rapportbücher, }rVerk>

vertrage und Lohnbücher empfehleti
ab Lager (Preislisten gratis}

Billwiller & Krâdolfer,
- ¦. $- "¦¦¦ '.y.; --'A *¦*¦¦¦

Techn. Versandgeschäft

Zürich.
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Parquetfabrik Altstetten (Zürich) Matthys & Reiser (vorm, Isler & Cie.)
empfehlen ihr ausgezeichnetes Fabrikat in Kurz-Riemen und Tafeln vom einfachsten bis zum reichsten Dessin

in tadelloser Ausführung. — Specialität: Asphaltriemen.
Pitch-Pine, tannene engl. Riemen, Krallentäfer. — Parquets: Patent + 8840.

Centralheizungen erstellen Gebr. Lincke, Zürich.

Granit-Geschäft
von

Naef k Blattmann

Birmensdorferstrasse Nr. 21.

Steinbrüche in Giornico. Telephon Nr. 211c.

Lieferung von Steinhauerarbeiten jeder Art.

Steinhauer-Werkplatz in Zürich (mit Geieise-Anschluss).
Telegramm-Adresse : Granitnœf.

Eisenkonstruktionen.

5
-SS

Brücken, Dächer, Aussichtstürme.
Fabrik- und andere Hochhauten.
Perrondächer.
Schwimmende Badeanstalten.
Bedachungen und Schuppen in Wellblech.
Genietete Träger, Drehscheiben etc.

Bosshard & Co., Näfels
Maschinenfabrik und Giesserei.

Zu verkaufen
oder zu vermieten:

I Baulokomotive, 750 mm Spurweite.
Eine Partie Rollwagen dazu, mit Holzkasten, i '/2 m% Inhalt,

750 mm Spurweite.
Eine Partie Stahlschienen 70 mm hoch, 10 kg per lf. m.

Alles gebraucht, aber sehr gut erhalten. Zu erfragen sub Chiffre Z H 332
durch die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

ft
j| G. A. Pestalozzi
5

Lack- und Farbenfabrik fempfiehlt seine Specialartikel und übrigen Fabrikate
für die verschiedenen Industriezweige.

Kündig, Wunderli & G?,
Maschinenfabrik,

Uster
iE Hui Üä bauen

Schrauben-
Ventilatoren

eigener Konstruktion

für Brauereien, Färbereien,
Appreturen, Spinnereien und

Webereien, Giessereien,
chemische Fabriken etc.

Prima Referenzen.

••¦

~^^Mm

HBUHf
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Xs ..;.-.
"- <Mm:

C. HOFFMANN,
Motorenfabrik, Zürich V.

Abteilung Centralheizung.
Warmwasser-, Niederdruck-,

Dampf-, Etagen- etc, Heizungen,
Trocken- und Lüftungsanlagen.

Sachgemässe Ausführung unter Garantie,
mit modernsten Heizkörpern.

£raEmß
Pferdestall-

und

Sattatkammer- Einrichtungen,
Säulen, Schienen, Gitter, Krippen, Rauften,

Wand- und Bodenbelag.

Träprpraitnren für fahr- and Eeitpsenirre.

MusterstaUung
in unserer Fabrik: Steinstrasse 64.

Bureau: Seidengassß5. Teleph.2882.

Entwürfe und Berechnungen kostenfrei.

Hochdruck- und Compound-

Lokomobilen
film, i "jüäihTui .»71 •\<mHli_i

rs*.
mil LokomotiT- und misziehkrci Kessel

empfehlen in allen Grössen kauf-
und mietweise mit Vorkaufsrecht

Gebrüder Lutz,
Maschinenfabrik und Kesselschmiede,

Darmstadt.
p Filiale Köln a.ßll., Jakordenstr. 17.

Fil. Brüssel, Avenue Legrand 38.

Anfertigung von Dampfkesseln und Kesseln,
jeder Art und Konstruktion,

nach Mass und Zeichnung zu billigsten Preisen.
Lokomobilen versch. Grösse immer hier vorrätig. — Bezügl. Kosten-

voranschläge, Pläne und Bedingungen für die Schweiz sich an Herrn

-IM Vm-mËI WJ;
U

Friedrich Lutz, Zürich,
zu wenden. (Vertreter für die Schweiz.)

CÄessnerallee 38,
b. Hanptbahnhof,


	...

